
Agri-PV und Naturschutz
im Kreis Warendorf 

Hinweise zur 
Errichtung von 

Agri-PV Anlagen

Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz,
Mobilität und Planung

am 26.09.2025



1. Anlass

• Keine landesweiten Vorgaben zur Bewertung von 

naturschutzrechtlichen Eingriffen bei der Errichtung von 

Agri-PV-Anlagen 

• Hinweise sollen als Maßstab für die Errichtung von Agri-PV-

Anlagen im Kreis Warendorf dienen
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1. Anlass

Abgrenzung zur Freiflächenphotovoltaik (FFPV): 

• Kombination aus landwirtschaftlicher Nutzung und Solarstrom-Produktion als 

Sekundärnutzung 

• In der Regel keine keine überwiegende Nutzungsänderung der land-

wirtschaftlichen Fläche 

Quelle: Photovoltaik.euQuelle: Wikipedia.de
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1. Anlass

Voraussetzungen der planungsrechtlichen Privilegierung 

(§ 35 Abs. 1 Nr. 9 BauGB): 

• Räumlich-funktionaler Zusammenhang zu land-, forstwirtschaftlichem oder 

gartenbaulichem Betrieb 

• Grundfläche maximal 2,5 ha 

• Pro Hofstelle eine Anlage 

Quelle: Pnp.de
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2. Naturschutzfachliche Einordnung

Eingriff in den Naturhaushalt 

• In der Regel nur geringfügige Eingriffe erforderlich → keine separate Kompensation

• Auf Grünland → Kompensation in Höhe von 5 % 

• Eingriffe > 500 m² → Bilanzierung und Kompensation nach „Warendorfer Modell“

• Ausgleich multifunktional

→ Landschaftsbild 
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2. Naturschutzfachliche Einordnung

Eingriff in das Landschaftsbild 

• In der Regel erhebliche Beeinträchtigung

(§ 14 Abs. 1 BNatSchG, § 15 Abs. 2 BNatSchG) 

• Kompensation durch Eingrünung, ggf. anderweitige Maßnahmen bei 

geringfügiger Beeinträchtigung 

• Bewertung durch Fachgutachter 

• Ausgleich/Ersatz innerhalb 

der Parkfläche nicht möglich

Quelle: Baden-Würrtemberg.de
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2. Naturschutzfachliche Einordnung

Artenschutz 

• Verbotstatbestände des allgemeinen sowie des besonderen und 

strengen Artenschutzrechtes aus § 39 BNatSchG 

und § 44 BNatSchG 
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3. Ausschlussbereiche

Errichtung von Agri-PV Anlagen grundsätzlich nicht zulässig in: 

• Naturschutzgebieten, FFH-Gebieten, Vogelschutzgebieten 

• Geschützten Landschaftsbestandteilen, Natur-

denkmalen und gesetzlich geschützten Biotopen 

• naturnahen Stillgewässern sowie Abgrabungs-

gewässern mit der Folgenutzung für den 

Naturschutz oder landschaftsbezogener Erholung 

• Kompensationsflächen 

• Flächen mit Vertragsnaturschutz 
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3. Ausschlussbereiche

Sonderfall Landschaftsschutzgebiet: 

• Errichtung von privilegierten Anlagen im Landschaftsschutzgebiet möglich

• Befreiung von den Verboten der entsprechenden Verordnung gem. 

§ 67 Abs.1 BNatSchG erforderlich 

• Zustimmung des Naturschutz-

beirates erforderlich 

• nur bei vollständiger Eingrünung

Quelle: www.pcgameshardware.de
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4. Einzureichende Unterlagen

• Artenschutzprüfung Stufe I inkl. Datenabfrage bei der UNB Warendorf

inkl. allgemeiner Vermeidungsmaßnahmen 

• Artenschutzprüfung Stufe II Kartierung nach Methodenhandbuch inkl. 

ggf. erforderlicher CEF-Maßnahmen 

• ausgefülltes Formular A: Protokoll einer Artenschutzprüfung (ASP) 

• Reduzierter LBP mit Fokus auf den Eingriff in das Landschaftsbild 
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5. Naturschutzfachliche Basisvorgaben: 

• Keine chemische Modulreinigung 

• Keine nächtliche Beleuchtung 

• Bei Einzäunung ist die Durchgängigkeit für Kleintiere zu beachten 

• Keine Verwendung von Stacheldraht 

Nach Möglichkeit: 

• Fundamentlose Aufstellung der Module 

• Erhalt bestehender Gehölze, Biotopstrukturen inkl. Pufferzonen und 
Kronentraufen 

Hinweise zur Eingrünung 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


